
 
 

Gut zu wissen! 

 

LOBA vermittelt bundesweit Know-how zum Thema „Vorbeugender Brandschutz“ 

 

 „Es kommt darauf an wer’s macht!“ Dieses Motto der Bezirksinnung der Parkett- und Bodenleger Köln 

– Bonn – Aachen schürte auch gleich die hohe Erwartungshaltung für den Vortrag zum Thema 

„Vorbeugender Brandschutz für Parkett“ von Dr. Jörn Haferkorn, dem Produktmanager Klarlacke bei 

LOBA. Als Spezialist für hochfunktionale Parkettversiegelungen hat LOBA seine Erkenntnisse rund 

um die rechtlichen Rahmenbedingungen und die Anwendung seines neuen Produktes einem breiten 

Fachpublikum zur Verfügung gestellt. Offensichtlich ist die Branche nicht abergläubisch, denn 36 

Teilnehmer waren der Einladung für den Freitag den 13. März nach Bonn gefolgt. 

 

Erfolgreiche Referatsreihe 

Nach Hamburg war dies für LOBA die zweite Veranstaltung, bei der die Ditzinger ihr brandheißes 

Wissen auf Deutschlandtournee präsentieren. 25 Handwerker und 11 Industrievertreter bildeten den 

interessierten Rahmen. Nach Durchführung der Innungswahlen begann die Brandschutz-Präsentation. 

„Bislang fehlte es vor allem an der Aufmerksamkeit und an entsprechenden Lösungen, um die 

strengen Brandschutz-Vorschriften auch erfüllen zu können“, sagte Dieter K. Bonn, LOBA 

Deutschland-Vertriebsleiter, im Vorwort. Kurze Zeit später leitete effektvoll das Martinshorn eines 

vorbeifahrenden Fahrzeuges zum technischen Teil über. Entlang der sachlich und präzise 

vorgetragenen Fragen und begleitenden Äußerungen des Innungsobermeisters Willy Nürnberger 

referierte Dr. Haferkorn. Er stellte die aktuellen Haupteinsatzmöglichkeiten bei 8-Millimeter-

Mosaikparkett und -Massivparkett auch anderer Holzarten als Eiche und Buche heraus. Speziell die 

Zertifizierung für Exotenholz massiv mit Rohdichte > 0,47 g / cm³ wurde wegen der öligen Inhaltsstoffe 

angezweifelt. Doch die Prüfergebnisse sprechen eine eindeutige Sprache und können alle Zweifel 

widerlegen. Insgesamt bestätigten die zahlreichen und aktiven Zwischenfragen die hohe Relevanz 

des Themas Brandschutz. Tests mit den Einsatzmöglichkeiten auf Mehrschichtparkett sind bereits 

abgeschlossen und die Prüfberichte werden kurzfristig verfügbar sein. 

Auf reges Interesse stießen auch die weiteren Referate zu den Themen Ein-Tages-System und 

Holzauffeuchtung. Über eine vom LOBA Anwendungstechniker Claus Wissutschek (Schreiner- und 

Parkettlegermeister) konzipierte und angefertigte Prüfeinrichtung lässt sich der Quellschub und die 

Holzfeuchteänderung zuverlässig bestimmen. Dr. Haferkorn: „Solche Referate sind in der heutigen 

Zeit unerlässlich. Entscheidend ist, dass Fakten kontrovers diskutiert werden und am Ende in 

Entwicklungsarbeit münden, deren Ergebnisse die gesamte Branche weiterbringen.“ Auch hier gilt: Es 

kommt darauf an, wer’s macht. Entwicklungsarbeit münden, deren Ergebnisse die gesamte Branche 

weiterbringen.“ Auch hier gilt: Es kommt darauf an, wer’s macht. In diesem Sinne wurde auch auf der 

Presse-Info  



Sachverständigentagung der Parkett- und Bodenleger in Feuchtwangen am 20. Juni 2009 und der 

Innungsveranstaltung der Innung Parkett- und Fußbodenleger am 10 Juli in Unterfranken referiert. 

Weitere Fachreferate sind für den Herbst bereits in Planung. 

 

 

 

 

LOBA, Spezialist für Parkett- und Holzfußböden – seit 1922. 

LOBA zählt zu den führenden Herstellern von Versiegelungs- und Pflegesystemen für Parkett-, Holz-, 
und Korkfußböden in Deutschland. Als einziges Unternehmen der Branche befasst sich LOBA 
ausschließlich mit diesen Produkten. Das traditionsreiche Familienunternehmen ist durch seine hohe 
Spezialisierung und Innovationskraft zum Technologieführer in Europa geworden – aktuell widmet 
man sich als erster Anbieter schwerpunktmäßig dem Sicherheitsthema Brandschutz für Parkett. In 50 
Ländern der Welt setzen Fachhandwerker auf die umweltfreundlichen, wasserbasierten 
Versiegelungssysteme von LOBA, dem bis heute unerreichten Standard. Fußbodenöle und -wachse, 
Produkte für die industrielle Anwendung sowie Reinigungs- und Pflegeprodukte runden das 
Produktionsprogramm ab. Produziert wird ausschließlich in Ditzingen bei Stuttgart. 

 

 
 

 
 

Kontakt für Technische Fragen: 
 
Dr. Jörn Haferkorn 
Mail  joern.haferkorn@loba.de 
LOBA GmbH & Co. KG 
Leonberger Str. 56-62 
D-71254 Ditzingen 
Tel. 07156-357-162    Fax 07156-357-257 
www.loba.de 
 

 (Bei einer Veröffentlichung freuen wir uns über ein Belegexemplar. Danke.) 


